
im „Maharadscha“ (Zoo Hannover) bei der Kultusministerkonferenz
der Länder. 2012 hat die Big Band in Wolfenbüttel bei „Jugend jazzt“
die Auszeichnung mit „sehr gutem Erfolg teilgenommen“ erhalten.
2014 spielte die Big Band bei der Nieders. Landesvertretung in Berlin
für den Bundesentscheid „Jugend trainiert für Olympia“. Die Büsching-
Street Big Band junior ist die Auskopplung aus dem Vororchester
(Klassen 9 & 10) der Ratsband.

„BODY & SOUL“ BIG BAND STADTHAGEN
Leitung: Andreas Meyer

Die BIG BAND STADTHAGEN
„BODY & SOUL“ hat 2015 mit
24,5 Punkten (mit hervorragen-
dem Erfolg teilgenommen) und
die höchste Punktzahl beim Nie-
dersächsischen Orchesterwettbewerb in Rothenburg erreicht. Beim
Deutschen Orchesterwettbewerb 2016 in Ulm spielte sich die Big
Band mit 22,4 Punkten und dem Prädikat „sehr gut“ unter die Top 5
in Deutschland. Überregional bekannt geworden ist die Big Band vor
allem durch das Niedersächsischen Big Band Meeting, welches alle
zwei Jahre in Stadthagen stattfindet. Hier spielt „Body & Soul“ regel-
mäßig mit der NDR Big Band. 2013 war die Band auf Konzertreise in
Paris und wurde im Jardin du Luxembourg und im Pavillon an der
Kathedrale Notre Dame umjubelt. Weitere Höhepunkte in den letzten
Jahren waren eine Konzertreise nach Melbourne (Australien), der
Auftritt bei der Jazzwoche Hannover, der 1. Preis beim „Brass & Wood
Wettbewerb“, sowie das Konzert bei „Fête de la musique“ vor der
Marktkirche in Hannover. Zahlreiche professionelle Musikerinnen und
Musiker sind aus der Band hervorgegangen, die ebenfalls im
Bundesjazzorchester BuJazzO spielten.

NDR Big Band
Leitung: Geir Lysne

Seit über 40 Jahren ist
die NDR Bigband als Jazz-
Orchester eine Instanz.
Entstanden aus den Wur-
zeln eines reinen Rund-
funk-Ensembles, hat sie
sich seit den 70er-Jahren
zu einer Band entwickelt, die nicht nur ein umfassendes Jazz-
Repertoire bedient, sondern auch eigene Impulse setzt, Genregrenzen
erweitert, mit Weltstars auftritt und diese zu Konzerten in alle Ecken
Norddeutschlands holt.

Egal, ob geballte Bläserpower oder zarte Klänge gefragt sind, kniff-
lige lateinamerikanische Rhythmen oder stampfende Beats. Es gibt
kaum eine Stilrichtung, kaum eine Crossover-Schnittstelle, die die
NDR Bigband nicht bereits ausgelotet und sich zu eigen gemacht hat.

Zahlreiche Einladungen zu Festivals und ins Ausland, mehrere
Echo-Jazz-Auszeichnungen und über 60 Tonträger-Veröffentlichun-
gen in den letzten Jahren stehen für sich.

Arbeitsphasen in Lüneburg und in Clamart. Aktuell ist die Band wie-
der neu mit SchülerInnen aus den Jahrgangsstufen 6 bis 12 mehr als
vollständig besetzt.

Big Band der Angelaschule Osnabrück
Leitung: Ekkehard Sauer

Die Bigband der Angelaschule
aus Osnabrück wurde im Jahre
2000 vom Musiklehrer Ekkehard
Sauer gegründet und hat sich
seitdem mit einem Repertoire
aus Jazz, Latin, Pop und Funk in
der Region Osnabrück einen Namen gemacht. Höhepunkte der bishe-
rigen Arbeit waren Auftritte in Anwesenheit der Bundeskanzlerin und
des Niedersächsischen Ministerpräsidenten, beim Ökomenischen
Kirchentag in München, beim Katholikentag in Osnabrück, zweimal
im Amtssitz des Bundespräsidenten in Berlin sowie ein Gemein-
schaftskonzert mit der NDR Bigband 2010. Eine Konzertreise führte
die Band 2009, 2012 und 2016 in die USA und Kanada.

2011 errang die Band beim Deutschen Orchesterwettbewerb einen
ersten Preis und einen Sonderpreis des Landesmusikrates Nieder-
sachsen. 2012 errang die Band einen 2. Preis beim Skoda Jugend-
jazzorchesterwettbewerb. 2011 und 2013 wurde die Bigband Nieder-
sachsenmeister des Niedersächsischen Blasmusikverbandes. 2015
erzielte die Band beim Deutschen Orchesterwettbewerb das Prädikat
„Mit hervorragendem Erfolg teilgenommen“.

BÜSCHING-STREET BIG BANDS Stadthagen
Leitung: Andreas Meyer

Die BÜSCHING-STREET BIG
BAND ist die Big Band-Auskopp-
lung des sinfonischen Blas-
orchesters der Schule, der Rats-
band Stadthagen. Gemeinsam
mit der Ratsband spielte die Big
Band bereits in Barcelona und
Istanbul. Das Ensemble hat drei
CDs eingespielt. Die jazzbegeis-
terten Jugendlichen spielen so-
wohl bei Veranstaltungen im
Schaumburger Land als auch bei
überregionalen Events mit. Im
Juni 2009 erreichte die Band mit
ihrem Leiter Andreas Meyer beim Skoda-Wettbewerb „Jugend jazzt“
der Länder Niedersachsen und Sachsen-Anhalt die Auszeichnung
„mit sehr gutem Erfolg teilgenommen“. Im Herbst 2009 spielt die Big
Band mit der Ratsband in Malgrat de Mar (Spanien). 2010 spielte das
Orchester u. a. beim Maifest, beim Altschülerbund des RGS, in Nien-
städt und bei der Verleihung des „Goldenen Löwens“ und hatte ein
Austauschkonzert mit der Big Band der Musikschule Posen (Polen)
und dem Jugendjazzorchester Niedersachsen. 2011 spielte die Band

8. Niedersächsisches

BIG BAND
MEETING

in Stadthagen
7. – 9. Juni 2017

Organisiert vom Ratsgymnasium Stadthagen und
dem Verband Deutscher Schulmusiker mit

Unterstützung des Landes Niedersachsen, des
Landesmusikrates Niedersachsen, der LAG-Jazz,

der Stadt Stadthagen, des Landkreises Schaumburg
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Die EGD-Big Band wurde ausgewählt im Oktober 2016 die
Veranstaltung zur Verleihung des Südniedersächsischen Innovations-
preises im Deutschen Theater Göttingen musikalisch zu umrahmen.

MCG Bigband Gehrden
Leitung: Felix Maier

Die MCG Bigband ist die
Schulbigband des Matthias-
Claudius-Gymnasiums Gehr-
den. Gegründet 1992, seit
2011 unter der Leitung von
Felix Maier, spielt sie in voller Bigband-Besetzung bei Schulkonzerten,
Wettbewerben und bei Konzerten in der Region.

Workshops mit regionalen Künstlern, Probenphasen in Kooperation
mit der HMTMH (Studiengang Ensembleleitung) und Doppelkonzerte
mit anderen Bigbands gehören zum jährlichen Programm.

Das Repertoire ist typisches Bigband-Repertoire (Swing, Latin,
Soul, Pop) mit Schwerpunkt auf regionalen Arrangeuren (Urauf-
führungen von Jörn Marcussen-Wulff, Kurt Klose etc.) und eigenen
Arrangements von Schülern.

FAT APPLE – Big Band der Schillerschule Hannover
Leitung: Frederik Lenhard

Die Big Band der Schillerschule
ist im Schuljahr 2012/13 aus
einer traditionsreichen Jazz AG
erwachsen, die immer wieder
viele Schülergenerationen neu
motiviert und fasziniert hat.

In der Big Band-Originalbesetzung umfasst unser Repertoire neben
Jazz-Legenden wie Duke Ellington, Sammy Nestico oder Miles Davis
natürlich auch moderne Stilrichtungen von Soul und Funk bis Pop.
Trompeten, Saxofone und Posaunen sorgen für den vollen Sound;
Bass, Gitarre, Schlagzeug und Klavier/Keyboard für den Groove.

Die Musiker/innen von FAT APPLE haben neben der individuellen
Ausbildung am Instrument in der Regel die Junior Concert Band an
der Schillerschule absolviert, d.h. einen grundlegenden Ensemble-
unterricht für sinfonisches Blasorchester.

Die Bigband der Wilhelm-Raabe-Schule Lüneburg
Leitung: Hartmut Singer

An der Wilhelm-Raabe-Schule
gibt es die Bigband als Arbeits-
gemeinschaft seit 1986. Seitdem
melden sich regelmäßig interes-
sierte Schülerinnen und Schüler
aus den Jahrgangsstufen 6-12, um Jazzmusik im Orchester zu spielen.

Seit 2002 pflegt die Schule eine musikalische Partnerschaft mit der
Bigband des Conservatoire de Clamart aus der frz. Partnerstadt
Lüneburgs Clamart, südwestlich von Paris. Beide Jugendbigbands
treffen sich regelmäßig ein- bis zweimal im Jahr für gemeinsame

Programm
Mittwoch, 7. Juni 2017
11.00 Uhr Ankunft im Ratsgymnasium Stadthagen
11.30 Uhr Konzert der teilnehmenden Big Bands

(Gymnasium Neue Oberschule Braunschweig, Eichsfeld
Gymnasium Duderstadt, Matthias-Claudius-Gymnasium
Gehrden, Schillerschule Hannover, Wilhelm-Raabe-Schule
Lüneburg, Angelaschule Osnabrück, Ratsgymnasium
Stadthagen) in der Aula des RGS. Eintritt frei.

13.30 Uhr: Mittagessen im RGS
14.30 Uhr: Badespaß im Erlebnisbad „Tropicana“
16.30 Uhr: Fahrt zum JBF-Centrum mit den Meeting-Bussen
19.00 Uhr: Grillen u. Begrüßungsabend; Übernachtung JBF-Centrum

Donnerstag, 8. Juni 2017
08.00 Uhr: Frühstück
09.00 Uhr: WORKSHOPS für Brass & Reed und Rhythmusgruppen

im JBF-Centrum von professionellen Musikern
12.00 Uhr: Mittagessen
14.00 Uhr: Fortsetzung der Workshops
17.00 Uhr: Abendessen
18.30 Uhr: Fahrt zum Ratsgymnasium Stadthagen mit den Meeting-

Bussen
20.00 Uhr „In My View“

DAS BIG BAND-KONZERT: Die „BODY & SOUL“ Big Band
Stadthagen (Leitung: Andreas Meyer) und die NDR BIG
BAND aus Hamburg (Leitung: Geir Lysne) veranstalten
ein Big Band-Feuerwerk in der Aula des Ratsgymnasi-
ums (Eintritt 6 € & erm. 4 €; VVK: Tourist-Info Am Markt
1 & Schaumburger Nachrichten).

22.30 Uhr: Fahrt zum Bückeberg u. Übernachtung im JBF-Centrum

Freitag, 9. Juni 2017
08.00 Uhr: Frühstück
09.00 Uhr: Abfahrt zu versch. Schulen im Schaumburger Land
10.00 Uhr: Aufbau und Soundcheck
11.30 Uhr: Konzert der teilnehmenden Big Bands in Schaumburger

Schulen (IGS Helpsen, IGS Obernkirchen, IGS Stadt-
hagen, Oberschule Stadthagen, Wilhelm Busch
Gymnasium Stadthagen).

14.00 Uhr: Großes Open Air Konzert „BIG BAND satt“
auf dem historischen Marktplatz in Stadthagen mit allen
teilnehmenden Big Bands.

18.00 Uhr: Abfahrt der Teilnehmer



Lehrerinnen und Lehrern, dem Dozenten-Team sowie den Organisa-
toren des Meetings für ihren engagierten Einsatz zur Weiterent-
wicklung der Jazzmusik in Niedersachsen.

Ich möchte für die drei Tage in Stadthagen das Motto des Aktions-
programm „HAUPTSACHE: MUSIK“ auf „HAUPTSACHE: JAZZ“ erweitern
und wünsche den Organisatoren einen reibungslosen Veranstaltungs-
ablauf sowie allen beteiligten Musikerinnen und Musikern gute
Konzerte, motivierende Begegnungen und vor allem viel Spaß am Big
Band-Sound.

Johannes Münter Präsident des Landesmusikrates

Big Band des Gymnasiums Neue Oberschule Braunschweig
Leitung: Jan Eisfelder

Die NO Big Band hat eine
lange Tradition. Gegründet
1983 von Lateinlehrer Harald
Göb, war sie ursprünglich
eine „Schul-Big-Band“ in der
Schüler, Lehrer und Eltern
gemeinsam musizierten. Heute spielen hier fast ausschließlich
Schüler der Jahrgänge 7-13 in authentischer Big Band Besetzung.
Gespielt wird alles was das Big Band Repertoire hergibt: Swing,
Hardbop/Souljazz, Filmmusik, Latin, Rock, Pop, Gesangstitel und ge-
legentlich auch zeitgenössische Kompositionen. Fast alle Schüler der
Big Band kommen aus den Bläserklassen. Regelmäßige Auftritte fin-
den bei schulischen Veranstaltungen, Stadtfesten, Stiftungsfeiern, Big
Band-Treffen u.v.m. statt.

Wichtige Stationen der Big Band Historie waren bisher: Workshops
mit dem Trompeter Uli Beckerhoff, mit der Jazzkantine und mit dem
Lincoln Center Jazz Orchestra unter der Leitung von Wynton Marsalis.
Fahrten nach Paris 1987 und 1997. Auftritte in Magdeburg im
Rahmen der Städtepartnerschaft Braunschweig-Magdeburg in den
Jahren 1988, 1990 und 2014. Konzerte bei Expo und Cebit. Aufnahme
der ersten CD „Flight of the Foo Birds“ im Frühjahr 2017

Die Big Band des Eichsfeld-Gymnasiums Duderstadt
Leitung: Hartwig
Depenbrock

In der Big Band spielen
zurzeit etwa 20 Schülerinnen
und Schüler aus den Jahr-
gängen 8 bis 12. Das Reper-
toire umfasst diverse Stücke
aus den Bereichen Jazz,
Rock, Pop, Latin und Musical.

Die Big Band ist regelmäßig mit Konzerten am Duderstädter
Kultursommer (zuletzt 2016) und der Duderstädter Musiknacht (2015
und 2016) beteiligt und fast so etwas wie die Hausband bei diversen
Festveranstaltungen im historischen Rathaus der Stadt Duderstadt.
So war sie u.a. für die musikalische Umrahmung der Eröffnungs-
veranstaltung zum Tag der Niedersachsen 2012 verantwortlich.

Liebe Bigband-Freundinnen
und Bigband-Freunde,

zum 8. Niedersächsischen Big Band
Meeting in Stadthagen grüße ich die Mit-
glieder der teilnehmenden Bands mit ihren
Leiterinnen und Leitern sowie alle Gäste
sehr herzlich.

Ich freue mich über die so erfolgreiche
Entwicklung der schulischen Ensembles –
ganz besonders auch der Big Band-Szene
in Niedersachsen. Sie alle sind ein wichtiger Teil des „Musiklandes
Niedersachsen“. In Kooperation mit den fachlich kompetenten
Partnern aus den Musikschulen wird bei uns systematisch und breit
ausgebildet. Dies trägt wesentlich zu dieser erfreulichen Entwicklung bei.

Das aktive Musizieren hat unübersehbar positive Auswirkungen auf
die Persönlichkeitsentwicklung: Wer Musik macht, beweist Krea-
tivität, Fleiß und Ausdauer und entwickelt einen Sinn für Qualitäten,
die in vielen Lebensbereichen gefordert sind. Das Zusammenspiel
fördert soziale Kompetenzen und das menschliche Miteinander.
Insofern freue ich mich über alle Schülerinnen und Schüler, die Spaß
daran haben, ein Instrument zu lernen, sich einem Orchester anzu-
schließen oder im Chor zu singen. Alle Bemühungen, die musikalisch-
künstlerische Bildung auszubauen und weiterzuentwickeln, begrüße
ich. Und hierfür steht auch das Aktionsprogramm der Landes-
regierung „HAUPTSACHE:MUSIK“.

Mein Dank gilt allen, die zum Gelingen des Big Band Meetings bei-
tragen: dem Ratsgymnasium Stadthagen und dem VDS Niedersach-
sen, dem gesamten Organisationsteam sowie dem Landesmusikrat
Niedersachsen und der LAG Jazz. Ermöglicht werden die besonderen
musikalischen Leistungen der Schülerinnen und Schüler auch durch
das große Engagement der Musiklehrerinnen und Musiklehrer, die es
sich zur Aufgabe gemacht haben, junge Menschen musikalisch anzu-
regen und zu fördern. Sie investieren dafür viel Zeit und Kraft, häufig
weit über ihre Pflichtaufgaben hinaus. Dafür möchte ich Ihnen meine
Anerkennung und meinen herzlichen Dank aussprechen.

Für die großzügige finanzielle Unterstützung danke ich der
Sparkasse Schaumburg, ohne die das 8. Big Band Meeting in Stadt-
hagen in dieser Form nicht hätte stattfinden können. Dass es gelin-
gen konnte, ein Zusammentreffen der Schulbands mit einer profes-
sionellen Spitzenband wie der NDR Bigband zu realisieren, ist sicher-
lich ein ganz besonderer Höhepunkt der Veranstaltung.

Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern viel Freude
beim gemeinsamen Musizieren und den anerkennenden, dankbaren
Applaus aller Gäste!

Frauke Heiligenstadt Niedersächsische Kultusministerin

Herzlich Willkommen, liebes Big-Band-Publikum!
Das Niedersächsische Big Band Meeting in Stadthagen ist im Laufe

der Jahre zu einer von uns allen sehr geschätzten Tradition gewor-
den, die die hiesige Musiklandschaft überaus bereichert. Mit großem
Engagement gestalten die Organisatoren und Akteure drei Tage lang
Big Band Musik vom Feinsten.

Als Schulleiterin freue ich mich ganz besonders, dass das Rats-
gymnasium zum wiederholten Mal die Rolle des Gastgebers über-
nehmen darf. Mir ist sehr bewusst, wie schwierig es in heutigen
Zeiten für alle Akteure ist, neben den immer größer werdenden
Anforderungen im schulischen Alltag noch viel Zeit und Kraft in
außerunterrichtliche Tätigkeiten wie z. B. musikalische Arbeits-
gemeinschaften zu investieren. Für dieses überhaupt nicht selbstver-
ständliche Engagement und ihre ausgezeichnete Arbeit möchte ich
allen beteiligten Orchesterleitern und Musikern meine ausdrückliche
Anerkennung und meinen Dank aussprechen.

Am Ratsgymnasium hatte die Musik schon immer einen heraus-
ragenden Stellenwert, denn wir sind der Meinung, dass sie fester
Bestandteil einer interkulturell aufgestellten Schule sein muss, die
ihre Schülerinnen und Schüler in ihrer gesamten Persönlichkeit bilden
und fördern möchte. Musik verbindet Menschen und Kulturen, was
uns als Europaschule besonders am Herzen liegt. Deswegen bin ich
auch stolz darauf, dass das Ratsgymnasium nicht nur Austragungsort
ist, sondern mit eigenen, aus aktuellen und ehemaligen Schülern
bestehenden Schulbands aktiv daran teilnimmt, was dem unermüd-
lichen und herausragenden Einsatz unseres Musikkollegen Andreas
Meyer zu verdanken ist, der nicht nur die musikalischen Voraus-
setzungen für musikalische Spitzenleistungen an unserer Schule
schafft, sondern die Big-Band-Meetings von Beginn an hochengagiert
organisiert hat.

Das Big Band Meeting ist sowohl in unserer Region als auch weit
über die Grenzen des Schaumburger Landes hinaus ein Ereignis, das
immer wieder viele Musikliebhaber und -kenner von nah und fern in
unsere Schule lockt. Sie alle heiße ich ganz herzlich willkommen und
wünsche Ihnen eine gelungene, schwungvolle Veranstaltung, bei der
es ganz sicher wieder allen teilnehmenden Bands gelingen wird, ihre
Musikbegeisterung auf das Publikum zu übertragen.

Angelika Hasemann Schulleiterin des Ratsgymnasiums

Liebe Musikfreunde,
Im Namen des Rates und der Verwaltung der Stadt Stadthagen

grüße ich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, aber auch die
Besucherinnen und Besucher zum achten Niedersächsischen Big-
Band-Treffen auf das Herzlichste.

Herrn Andreas Meyer mit seinen Akteuren ist es erneut gelungen,
eine hochwertige Auswahl von Bands in die Kreisstadt zu holen. Für
dieses besondere Engagement danke ich sehr herzlich.

Musik ist zwar nicht alles im Leben, aber ohne sie wäre unser
Dasein um vieles ärmer. Das Ratsgymnasium hat es sich zu seiner
Aufgabe gemacht, Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt mit seinen
vielfältigen und zudem auch sehr erfolgreichen Musikdarbietungen
und Konzerten reich zu beschenken und dadurch nicht nur die Stadt
Stadthagen, sondern auch unsere gesamte Region zu bereichern.

Ich wünsche allen Akteuren, dass die Freude an der Musik auch in
Zukunft Leitlinie bleiben wird. Zudem hoffe ich, dass die Initiatoren
durch einen angemessenen Besucherzuspruch belohnt und darüber
hinaus motiviert werden, weitere Veranstaltungen dieser Art in Stadt-
hagen zu organisieren.

WAS WIR FÖRDERN,
KANN SICH HÖREN LASSEN.

www.spk-schaumburg.de
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Mein besonderer Dank gilt den Organisatoren, den Akteuren und
nicht zuletzt auch den Sponsoren, ohne die ein solches Big-Band-
Meeting nicht durchführbar gewesen wäre.

Oliver Theiß Bürgermeister

Liebe musikbegeisterte Jugendliche!
Herzlich willkommen im Schaumburger Land! Ich begrüße alle

Gäste, die eigens zum Big Band Meeting angereist sind. Erneut lockt
das Ratsgymnasium Schülerinnen und Schüler, die voller Freude
musizieren, aus ganz Niedersachsen nach Stadthagen. Sie sind ein-
geladen, in mehreren Konzerten ihr Können zu zeigen.

Die Veranstaltung erhält langsam Kultcharakter. Auch in diesem
Jahr wird die Begeisterung für Jazz bei öffentlichen Auftritten, bei
persönlichen Begegnungen, Workshops und einem großen gemeinsa-
men Konzert mit der NDR Big Band zu spüren sein.

Hinter solch einem Programm steckt viel Probenarbeit, Engage-
ment der Musiker und natürlich ein Organisationsteam, das dieses
Event erst möglich macht. Ihnen danke ich ganz besonders. Sie
haben wieder Unglaubliches auf die Beine gestellt! Es ist eine wahre
Herausforderung, öffentliche Auftritte dieser Größenordnung, gepaart
mit neuen musikalischen Impulsen, auszurichten. Der Landkreis freut
sich, Gastgeber einer solchen Veranstaltung zu sein.

„Egal, was es ist, es muss swingen!“ sagte voller Begeisterung
schon Roger Cicero, ein bekannter, im vergangenen Jahr verstorbe-
ner deutscher Jazzmusiker. Diese Begeisterung fur den Swing teilen
nicht nur die Teilnehmerinnen und Teilnehmer dieser großartigen
Veranstaltung, nicht nur die Bevölkerung in Stadthagen, sondern alle
Schaumburgerinnen und Schaumburger.

Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern ein großes Publi-
kum, tosenden Applaus und einen musikalisch abwechslungsreichen
Aufenthalt im Schaumburger Land!

Jörg Farr Landrat

Liebe Jazz-Freunde,
die Jazz-Szene in Niedersachsen ist vielfältig, von hoher Qualität

und in ständiger Weiterentwicklung. Sie lebt von den Institutionen wie
der Landesarbeitsgemeinschaft Jazz, den aktiv Musizierenden aber
auch in hohem Maße von Veranstaltungen, die mit besonderer
Strahlkraft die Faszination des Jazz in hellem Licht erscheinen
lassen. Das Niedersächsische Big Band-Meeting in Stadthagen, das
in diesem Jahr zum achten Mal stattfindet, ist eines dieser Jazz-
Leuchttürme.

Der Landesmusikrat unterstützt das Meeting nicht nur, weil es eine
so starke Strahlkraft hat, sondern auch weil die Jugend im Vorder-
grund steht. In Stadthagen werden wichtige Verbindungen zwischen
Bläserklassen, schulischen Jazzensembles, den Laienorchestern
sowie der professionellen Musik hergestellt. Die landesweiten Wett-
bewerbe „Jugend jazzt“ und der Niedersächsische Orchesterwettbe-
werb profitieren enorm von diesem musikalischen Treffen.

Der Begegnungscharakter ist ganz im Sinne des Aktions-
programms „HAUPTSACHE: MUSIK“ des Landesmusikrates und des
Niedersächsischen Kultusministeriums. Und so gilt unser Dank allen


